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zwischen 

und 

Vertrag über die Erstellung bzw. Anpassung von Software 

Freie und Hansestadt Hamburg 

Vertreten durch die 

Behörde für Stadtentwicklung und Umwelt 

Neuenfelder Straße 19 
21109 Hamburg 

- im Folgenden „Auftraggeber" genannt -

TRIGA IT-Solutions GmbH 

Parkstraße 20d 

21244 Buchholz 

- im Folgenden „Auftragnehmer" genannt -

wird folgender Vertrag geschlossen: 

1 Gegenstand, Vergütung und Bestandteile des Vertrages 

1.1 Vertragsgegenstand 

Gegenstand des EVB-IT Erstellungsvertrages ist die Erstellung bzw. Anpassung von Software* auf der 

Grundlage eines Werkvertrages und - soweit nachfolgend vereinbart - Pflege nach Abnahme und/oder die 
Weiterentwicklung und Anpassung. 

Erstellung der Anwendung Kompensationsverzeichnis 

1.2 Vergütung 

l:8l: Der Pauschalfestpreis* beträgt 20.060.00. 

0 Ausgenommen vom Pauschalfestpreis* sind einzelne Leistungen, die gesondert vergütet 
werden. 1 

0 Es wird kein Pauschalfestpreis* vereinbart. Die Vergütungen werden nachfolgend gesondert ausge­
wiesen. 

1:8J: Einzelheiten zur Vergütung ergeben sich darüber hinaus aus der Vergütungszusammenstellung in 
Anlage Nr. 2 (Angebot TRIGA vom 09.12.2013 incl. optionale Leistungen gern . Pkt. 5). 

1 Die gesonderte Vergütung ergibt sich z.B. für die Pflege aus Nummer 5.4.1 
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Für alle in diesem Vertrag genannten Beträge gilt einheitlich der Euro als Währung. 

Die vereinbarte Vergütung versteht sich zuzüglich der gesetzlichen Umsatzsteuer. 

1.3 Vertragsbestandteile 

Es gelten nacheinander als Vertragsbestandteile: 

1.3.1 dieser Vertragstext bestehend aus den Seiten 1 bis 21 und den folgenden Anlagen: 

Anlagen zum EVB-IT Erstellungsvertrag 

Anlage Bezeichnung Datum/ Anzahl Seiten 
Nr. Version 

1 2 3 4 

1 Leistungsbeschreibung NR 324 vom 20.11.2014 28.11.2013 7 

2 Angebot TRIGA (mit Anlagen 1 und 2 zum Angebot) 09.1 2.2013 13 

3 Nutzungsrechte 06.02.2014 1 

D Es gelten die Anlagen in folgender Rangfolge __ . 

Eine Einbeziehung von Lizenzbedingungen an Standardsoftware* erfolgt ausschließlich nach Maßgabe der 
Nummer 4.1.1, d.h. sie gelten ausschließlich hinsichtlich der Nutzungsrechtsregelungen und insbesondere in 
der dort vereinbarten Rangfolge der Regelungen, unabhängig davon, ob und in welcher Rangfolge diese als 
Anlage in obiger Tabelle aufgelistet werden. 

1.3.2 die Ergänzenden Vertragsbedingungen für die Erstellung bzw. Anpassung von Software" 
{EVB-IT Erstellungs-AGB) in der bei Versand der Vergabeunterlagen geltenden Fassung, 

1.3.3 die Allgemeinen Vertragsbedingungen für die Ausführung von Leistungen {VOL/B) in der bei 
Versand der Vergabeunterlagen geltenden Fassung. 

Die EVB-IT Erstellungs-AGB stehen unter http://www.cio.bund.de und die VOL/B unter http://www.bmwi.de 
zur Einsichtnahme bereit 

Soweit Allgemeine Geschäftsbedingungen im Sinne von § 305 BGB in den hier referenzierten Dokumenten 
des Auftragnehmers bzw. den sonstigen vom Auftragnehmer beigefügten Anlagen zu diesem Vertrag Rege­
lungen in den EVB-IT Erstellungs-AGB widersprechen, sind sie ausgeschlossen, soweit nicht eine anderwei­
tige Vereinbarung in den EVB-IT Erstellungs-AGB zugelassen ist 

Weitere Geschäftsbedingungen sind ausgeschlossen, soweit in diesem Vertrag nichts anderes vereinbart ist 

2 Übersicht über die vereinbarten Leistungen 

2.1 Leistungen bis zur Abnahme 
D Anpassung von Software* auf Quellcodeebene; die 
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D anzupassende Software* wird durch den Auftragnehmer überlassen 

D anzupassende Software* wird vom Auftraggeber beigestellt 

D Customizing* von Software*; die 

D zu customizende Software wird durch den Auftragnehmer überlassen 

D zu customizende Software* wird vom Auftraggeber beigestellt 

~ Erstellung und Überlassung von Individualsoftware* auf Dauer 

D Schulung 

D Sonstige Leistungen __ 

2.2 Leistungen nach der Abnahme 

D Pflege (Störungsbeseitigung und/oder Lieferung neuer Programmstände*) 

D Weiterentwicklung und Anpassung 

D Sonstige Leistungen __ 

3 Systemumgebung" beim Auftraggeber und Beistellungen des Auftraggebers 

~ Die Systemumgebung* beim Auftraggeber ergibt sich aus Anlage Nr. 1. 
D Die Beistellungen ergeben sich aus Anlage Nr. 

D Der Auftraggeber stellt folgende Software* bei 

Lfd. Bezeichnung der Software• Übergabe im Quell - Übergabe der Software• 

Nr. code• l ia/nein) erfolat aemäß Anlaae Nr. 

1 2 3 4 

D Der Auftraggeber räumt dem Auftragnehmer an der Software* gemäß lfd. Nr. __ die für 
die vertragsgemäße Leistungserbringung erforderlichen Bearbeitungsrechte gemäß Anlage 
Nr. ein. 

D Der Auftragnehmer erklärt, an der Software* gemäß lfd. Nr. __ über die für die vertrags­
gemäße Leistungserbringung erforderlichen Bearbeitungsrechte selbst zu verfügen. 
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4 Leistungen des Auftragnehmers 

4.1 Uberlassung von standardsoftware" gegen Einmaivergütung auf Dauer (Verkauf) 

Cr.. A..iftraggebe'" wird vom Auftragnehmer- '1achstehend aufgefiJh'1e S1andardsoftware*, d'e Gegenstand 
d~· "rrassungsle stung8n d~~ '\._..4'+·1gnrrr.~-~ if>t, ce rr Einmalvergutung auf Dau • · ""ler'assen. 

L 1 

Nr 

u 

.2 

3 

Produktbe Lei chnung ' n!:l r (f nzat ~" liefer'1de Aowe1vhenc 

und -beschre1bung erlaubter Version Nutz.ur gsrechle 

ProdL.kl·l'ff SiLhe· 

runqs-

kapier' 

:2 3 4 5 6 

US= Slandardsoftwar unterliegt dS ner an1SLhen Exportkontrollvors rften 

EU Standl'lrdsoftware• unter ugl EU-Expor. O""'lrollv r5chn'len 

D = Stund rdsoftware u lerliegt deutscher Expcr hontrollvorsv nft n 

S St;:mdardsoftware• .... nter egt ___ E.xpcrtkont•ol vori>vhnf.en 

gen'äf:t i'lul 

.i:ungsrect ts-

rratnx Ani s 
Nr (Muster 

7 

A = Uberlassurg der bei Aon,.hi'le akh„ellen Ver nn anderen'alls Ver 10 s ummer 1ntr g '1 

e1 vereinbarten' P '" 

schalfestpre1s led1gl1CJ11m 

ff:'d Sun'n'e den Arle1l 

daran angeben 

E zelpr samlpn , 

8 !'l 

In der hie bczt:1chne rn Anlage erhält der A „ftragnehrner 1rn Ra1 Me der Vorgabe d , Auftraggebers die M glict"ke1t v n 

Ziffer 2 1 1 EVB T Erste1lungs AGB abw C.''erdt' "Jutzungsrechte an der Standardsoftware e1ruL.raL.men Die Nut.i:urgs 

rec;htsregelunge der L1zen.lbed1ngungen f..ir die 1ewe11ige Stanclarctsoftware gelten dann nachrangig (siehe J\Junmer 4 • 1 

SowEd 1 Nummer 1 2 vorgesehen hat der Auflragnet mer den Anteil der Stanctardsof ware an dem Pauschal estpre1s .... r­

Lugeben Dies allein r'1 de1r Auftraggeber die Bewer ,\.Ing des Pauschal'estrre1 e„ .i:u er'11 gliche 

4.1.1 Abweichende Lizenzbedingungen 

Sofern abweic'1ende NJtzungsrec'1te gemäß de, Nutz..ingsrechtsmatr .zeri vere1noart werden, gelten be­
z..iglich der Nutzungsrechte an der Jewei igen Standardsoftware„ fo1ge'1de Regelungen in der fo genden 
Rangfolge 

• NJtzungsrechtsmat•1ze'1 gemäß Muste• 4 {s a N„m1me'" 4 1, Spalte 7) 

• Ziffer 2 ~ EVB IT Erste lungs-AGB, 

• d.e Nutzungsrechtsregelungen aJs den jeweiligen L zenzbed ngungen 1'1 An age Nr __ bzw 1m 
Falle der Überlassung neuer Prog•arnmstände* m Rahnien der Pf ege - aus den gemäß Nummer 
5 1 2 oekanntgegebe'1en Nutzungsrec'1tsregelungen neuer Progra'1vnstä'lde Die jewe l1gen NJt 
zungsrechtsregelungen gelten aber '1Ur soweit s e den sonstigen vertraglichen RegelJngen weder 
eritgege 1stehen noc 1 diese beschräno<e 1 

4.1.2 Bereitstellung und Installation* der Standardsoftware* 

Der Auftragnehmer ste lt dem Auftraggeber die Sta'1dardsoftware* wie folgt zur Verfugung. __ 

D Abweichend von Ziffer 2 3 EVB IT Erstell..i'1gs AGB ist der Auftragne'1mer nicht verpfllcntet, die 
S1andardsoftware* gemäß Numme'" 4 1 lfd Nr __ zu 1nstalhe·en 
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4.2 Anpassung von Software* auf Quellcodeebene 

C ~ .pc-ssu"g oer Software* auf Quellcodeebene erfolgt gemaß folge"der T dbelle 

L j L d. Nr aus AnpassunQsle1stunQe ~ t "' andardsoftwaro Vergu ng 

Nr f'.lwT'1mer 3 gg' Verwe1_, ..iuf Arla1 

bz.w mahn e ~ , e1tpunkt der Übemahr,1e 1 
1r eintragen wenn nicht 1m 

Pausch fes preis enth llen) 
Numner Anpassu gen den <;trmdard Nur f1nlrag 

4 1 1n den St rciarci wenn abwe1 erd von Ziffer 

Ja/,....e1n 1.1 E::VB-1 >-rste lur qs-A< ts 

1 2 3 4 5 6 

4.3 Customizlng* von Software" 

Leistungsumfang 4.3.1 

c Das Custom1z1'1g* der Software* gemäß Nummer 
N~ 

lfd Nr __ ei'olgt gemäß Anlage 

4.3.2 Abweichende Nutzungsrechtsvereinbarungen 

[l Abweichend von Ziffer 2 2 2 EVB IT Erstellungs AGB werden gern Anlage Nr. __ für die dort 
geriannteri Aroe1tsergebnisse die dort aufgeführten Nutzungsrechte vereinbart 

D Abweichend von Ziffer 2 2 2 EVB IT E%tellungs AGB werden dem Auftraggeoer auc'1 fur die vorbe 
steheriden Materialien Bearoe1tungsrechte elrigerä...imt 

4.3.3 Vergütung 
[l Das Custom1zing* ist mit dem Pauscha festprels* abgegolten. 

[_J Der Vergutungsa'1te1I am Pauschalfestpreis* fur das Customizing* beträgt __ Euro 

D De gesonde1e Vergütung für das Custom1z·ng betrtlgt pausc'1al __ furo 

D Die Vergutung für das Custom1zing'* erfolgt gesondert nac"'l Aufwand gemäß Nummer 7 

D 'Tl t e1'1er Obergre 1ze 1'1 Höhe von __ Eu o 

n Dabei st Persona de Kategorie(n) __ einzusetzen 
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4.4 Erstellung und Überlassung von Individualsoftware"' auf Dauer 

4.4.1 Leistungsumfang 

~ Der Auftragnehmer erstellt folgende Individualsoftware*: 

Lfd. Nr. Bezeichnung der Individualsoftware* Vergütungsante il 

am Pauschalfestpreis* 

für die Erstellung von Individual-

software* 

1 2 3 

1 Korn pe nsationsverze ichn is 

Gesamtsumme 

D Die Individualsoftware* enthält folgende vorbestehende Teile*: 

Lfd. Lfd. Nr. aus Num- Bezeichnung der vorbestehenden Teile* Übergabe nur im 

Nr. mer 4.4.1, Tabelle 1 Objektcode* 

Ja/Nein 

1 2 3 4 

Der Auftragnehmer wird den Auftraggeber über Änderungen im Zusammenhang mit den verwendeten vor­
bestehenden Teilen* im laufe der Erstellung rechtzeitig vorher schriftlich informieren. Sollte der Auftragneh­
mer nach Zuschlagserteilung zusätzliche oder andere vorbestehende Teile* in die Individualsoftware* ein­
setzen, so bestehen für diese vorbestehenden Teile* die Rechte gemäß Ziffer 2.1.2.1 EVB-IT Erstellungs­
AGB, jedoch werden keinesfalls ausschließliche Nutzungsrechte eingeräumt. Die ggf. für eine Verbreitung 
und Unterlizenzierung sämtlicher vorbestehenden Teile* zu zahlende Vergütung erhöht sich hierdurch nicht. 
Setzt der Auftragnehmer hingegen keine vorbestehenden Teile* ein, entfällt die Vergütung. 

4.4.2 Vergütung 

D Die gesonderte Vergütung für Erstellung der Individualsoftware* beträgt pauschal __ Euro. 

D Die Vergütung für Erstellung der Individualsoftware* erfolgt gesondert nach Aufwand gemäß Num­
mer 7 

D mit einer Obergrenze in Höhe von __ Euro. 

D Dabei ist Personal der Kategorie(n) __ einzusetzen. 

~ Die Erstellung der Individualsoftware* ist mit dem Pauschalfestpreis* abgegolten. 

Bei Verwendung vorbestehender Teile* durch den Auftragnehmer gern. Nummer 4.4.1 gilt Folgendes: 

D Die Vergütung für das Recht zur Verbreitung und Unterlizenzierung der vorbestehenden Teile* ins­
gesamt an beliebige Dritte beträgt insgesamt __ Euro. 

D Die Verbreitung und Unterlizenzierung der vorbestehenden Teile* ist mit der Vergütung fü r die Indi­
vidualsoftware* abgegolten. 
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4.4.3 Abweichende Nutzungsrechte an der Individualsoftware* 

Für folgende Individualsoftware* werden von Ziffer 2.1 .2.1 EVB-IT Erstellungs-AGB abweichende Nutzungs­
rechte vereinbart: 

D Für die Individualsoftware* gemäß Nummer 4.4.1 lfd. Nr. __ gilt Ziffe r 2.1.2.1 EVB-IT Erstellungs­
AGB mit der Maßgabe, dass statt des dort aufgeführten nicht ausschließlichen Nutzungsrechts ein 
ausschließliches Nutzungsrecht gewährt wird. 

D Für die Individualsoftware* gemäß Nummer 4.4.1 lfd. Nr. __ gilt Ziffe r 2.1.2 .1 EVB-IT Erstellungs­
AGB mit der Maßgabe, dass die gewerbliche Verwertung, also insbesondere auch eine Unterlizen­
zierung, Vervielfältigung und Verbreitung zu gewerblichen Zwecken zulässig ist. 

k8l: Bezüglich der Nutzungsrechte an der Individualsoftware* gemäß Nummer 4.4 .1 lfd. Nr. 1 gelten vor­
rangig vor den Regelungen in Ziffer 2.1.2.1 EVB-IT Erstellungs-AGB die Regelungen zu den Nut­
zungsrechten aus Anlage Nr. d· 

D Das Recht zur Verbreitung und Unterlizenzierung der vorbestehenden Teile* ist ausgeschlossen. 

D Abweichend von Ziffer 2.1.2 .1 EVB-IT Erstell ungs-AGB ist der Auftraggeber auch zur gewerblichen 
Verbreitung und Unterlizenzierung vorbestehender Teile* der Individualsoftware* in Verbindung mit 
der Individualsoftware* selbst berechtigt. 

D Die Verbreitung und Unterlizenzierung von vorbestehenden Teilen* der Individualsoftware* ist in 
Anlage Nr. geregelt. 

D Für Erfindungen, die anlässlich der Vertragserfüllung gemacht werden, gelten abweichend von Ziffer 
2.1.2.4 EVB-IT Erstellungs-AGB die Regelungen in Anlage Nr. __ . 

4.4.4 Bereitstellung und Installation* der Individualsoftware* 

Der Auftragnehmer stellt dem Auftraggeber die Individualsoftware* wie folgt zur Verfügung: 

k8l: Abweichend von Ziffer 2.3 EVB-IT Erstellungs-AGB ist der Auftragnehmer nicht verpflichtet, die Indi­
vidualsoftware* zu installieren. 

4.5 Schulung 

4.5.1 Art und Umfang der Schulungen 
L ~s 'Ti Schul ur~.,,, ~:rnäß nachfolge'lder •~oell~ vere1ni...~ ... 

L j '1zar Art d l"hal, d Se;h1. ung Schu- )rl f\ xim lt o em 1f"l Pa1.scJ1al-

I\ jer Schulu g lurgstage /\ruahl [es.preis ertraller 
hu <NZ ADttvP pro Schi..lung ~eiln mer keine Angabe ,.. twen 

II igen ~} pr SChJ· ii 

lung 

trag p sa1 i 

... hu1un 61 

2 3 4 5 6 7 ß 9 
· ~· ~· ~· ~· ~· ~· ~· ~· ~· ~· ~· ~· ~· ~· ~· ~· ~· 

·· ~· ~· ~· ~· ~· ~· ~· ~· ~· ~· ~· ~· ~· ~· ~· ~· ~· ~· ·~ ·~ ·~ ·~ ·~ ·~ ·~ ·~ ·~ ·~ ·~ ·~ ·~ · 

1 

NZ N :zerschul1..ng AD - Adm1nistratorers„ . .nt„lung t.JIP Mul„pliKatorens h lung S sonstige Sch1..lung 

Von Ziffer 2 4 EVB IT Erstellungs AGB abweichender Ort der Schulurg 

D Vorbereitung und Durchfuhru"lg von Schul...mgen erfolgen gernaß Anlage Nr __ 

Die mit * gekennzeichneten Begriffe sind am Ende der EVB-IT Erstellungs-AGB definiert. 
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4.5.2 Schulungsunterlagen 

[l Art U"ld Umfa~g der Schu~ungsunterlagen ergeben sich ergänzend zu Ziffer 2 4 EVB-IT Erstei ungs­
AGB aus Anlage Nr __ ...... 

4.5.3 Vergütung für Schulungen inkl. Schulungsunterlagen 

L' De i'1 NJmmer 4 5 1 vere noarte Vergütung für die Schulungen lnKI de Schulungsu1ter agen st 
nicht 1m Pauschalfestpreis* ent'1alten 

["" De Vergütung fur die Schulungen ink der Schulungsu1ter agen gemäß NJmmer 4 5 1 lfd N• 
__ b s __ ist nicnt im Pauscha festpre1s" enthalten 

4.6 Dokumentation 

D Ergänzend/abweichend von Ziffer 5.3 EVB-IT Erstellungs-AGB ist die Dokumentation in folgender 
Sprache! in folgender Form zu erstellen: __ . 

D Ergänzend/abweichend von Ziffer 5.3 EVB-IT Erstellungs-AGB sind folge nde Teile der Dokumentati-
on: bis zum zu liefern. 

D Abweichend von Ziffern 4.5 und 5.5 EVB-IT Erstellungs-AGB sind Anpassungen und Änderungen, 
die aufgrund von Maßnahmen im Rahmen der Pflege oder der Mängelbeseitigung an den Dokumen­
tationen erforderlich sind, nicht in die Dokumentation einzuarbeiten, sondern als separate Dokumen­
te zu liefern. 

D Abweichend von Ziffer 5.6 EVB-IT Erstellungs-AGB wird an den für den Auftraggeber erstellten Do­
kumentationen statt des nicht ausschließlichen Nutzungsrechts ein ausschließliches Nutzungsrecht 
gewährt. 

D Die Anwenderdokumentation ist zusätzlich als kontextsensitive "Online-Hilfe" in der Software* abzu­
legen. 

D Weitere Vereinbarungen zur Dokumentation gemäß Anlage Nr. __ . 

4.7 Sonstige Leistungen (z.B. Datenmigration) 

4.7.1 Leistungsumfang 

D De'" Umfang de'" sonstigen Le1stunge'1 erg bt s c1 aus Anlage Nr 

4.7.2 

c 
Vergütung 

Sonstige Leistungen sind mit dem Pauscha festpre1s* abgegolten 

D Der Vergütungsa'lteil am Pausc'ialfestpre1s„ fur die sonstigen L e stungen bet•ägt ___ Fu-
'"O 

D De gesonde1e Vergutung t •. ir sonstige L e1stungen beträgt pausc'1al __ EJ•o 

D De Vergutung erfolgt gesondert nach Aufwand gemäß Nummer 7 

D mit e111er Obergrenze 111 Höhe von __ Euro. 

D Dabe st Persona de~ Kategorie(n) __ einzusetzen 

5 Pflege 

Der AJftragnehmer veroflichtet sich 1m Rahmen der Pflege zur Störungsbese1t gu1g u'ld/oder zur 
L efe'"Ung neuer Programmstände* nach folgenden Regelungen 

5.1 Arten von Pflegeleistungen 

5.1.1 Störungsbeseitigung 

Der Auftragnehmer verpflichtet sich Störungen 

Die mit * gekennzeichneten Begriffe sind am Ende der EVB-IT Erstellungs-AGB definiert. 
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C gernaß Ziffer 4 1 EVB IT Erstei ungs-AGB zu bese1tige'1 

[l 1n der Software* gemäß Nu'llmer __ lfd Nr __ gemäß Ziffer 4 1 EVB-IT Erstellungs-AGB zu 
bese t1ge'1 

C gemäß Anlage Nr. __ z..1 beseitigen. 

Regelunge'1 zur Störu,gsmeldung ergeben sich aus Nummer 9 2 

Regelungen zu Reaktions*- ..ind Wiederherstell..1ngsze1ten• Hotline und Teleservice* m Rahmen der Stö 
rurigsbese1t1gung ergeben sich aus Num'iler 10. 

511.1 Ort der Störungsbeseitigung 

D Die Störu'1gsbeseitigung erfolgt durch Personal des Auftragnehmers vor Ort beim Auftraggeber 

C De'" Auftragnehmer erbr·ngt sowe1t möglich, die i'1 Anlage Nr. __ vere11barten r eile der Leistung 
mittels Teleservice* entsprechend der Teleservicevereinbarung gemaß Anlage Nr __ 

C De'" Ort der Störungsbese1t gung st in Anlage Nr __ geregelt 

5.1.2 Überlassung von verfügbaren Programmständen" (Standardsoftware") 

[l De'" Auftragnehmer verpf ichtet sich, folgende Programmstände* fur d e aufgefun1e Standardsoft 
"'"re* zu überlassen, sobald sie am Markt v .,4, ·~b r sind· 

d N ben sswng a ' .r verf1..;:ibarer Programmstande Zeitpunkt Jer -eistung 

aus 

Numrn 

4 1 atches . '-' gr.ade. F eleases Vers1c. Ar 1orderung de L· erzuQlilJ 

Updates' ner Ac1rtraggeber , sob ::1 verugbrir 

1 ~ '.\ 4 5 13 

D De'" A..iftragnehmer nimmt die lnstallatio"l*, soweit möglich mittels Teieservice* entsp•echend der 
Teleservicevere nbarung gemäß Anlage Nr __ vo'" 

D Abweichend von lifte'" 4.2 FVB-IT Erste lungs-AGB ist der Auftragnehmer nicht verpf ichtet, den 
Programmstand" ge'llaß Nummer 5 1.2 lfd Nr __ zu 1nstall1ere'1* 

D Besondere Vereinoaru'1g z..1 lnsta.lation" und C..1stom1z1'1g* der Programmstä1de* ge'Tläß Anlage Nr 

Soweit bezüglich der Nutzungsrechte der Sta'1dardsoftware* Nutzungsrect-itsregelunge'1 aus den Lizenz­
bed ngunge'1 n Numme• 4 1 1 einbezogen sind we'"den d ese l'.lel Übe•Jassung neuer Programmstände" der 
jewe ligen Standardsoftwa·e* durch die fur den neuen P og·am11stand* geltende'1 Nutzungsrechtsregelu'1-
gen ersetzt, wobei de i'1 N..i'llmer 4 ~ .1 getroffenen Verei'1barungen aJch fur diese gelte'"l Diese neuen 
Nutz,mgsrechtsregelu"lgen ge te"l aber nur, soweit die neuen L1zenzbedinqungen dern Auftraggeber bei 
Überlassung mit Hinweis auf diese Regelu"lg schriftlich bekannt gegeben werde'1. 

5.2 Beginn I Dauer der Pflege 

[ .... f"'\Jftrag 1ehmer verpflichtet sich, die vereinbarte Pflege beginnend mit 

[l 

L 
D 

dem Tag nach Anlauf der Verjährungsfrist für Sachmänge1anspruche (Gewährle1stungsfr•st) 

dem Tag nach der Annahme 

folge'"ldem Datu'll __ 

Die mit * gekennzeichneten Begriffe sind am Ende der EVB-IT Erstellungs-AGB definiert. 
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JeWe ls 

D 
[J 
[l 

fur die Daue• von Monaten 

fur die Dauer von m ndestens __ Monateri (IV"indestvertragsdauer) 

für die 1n Anlage Nr __ vereinbarte Dauer 

zu erorngen 

5.3 Kündigung der Pflegeleistungen 

D Abweichend von Zffe'" 15 2 EVB IT Erste lungs AGB bet'"ägt die Kund gungsfnst __ Mo'1at(e) 
zum AolaJf eines __ (z B Ka1endermonat/Kale'iderv1erteljahr/Kalenderahr) 

D Ergänzend zu Ziffer 15 2 EVB-IT Erstellungs-AGB wird be vereinbarter fester Laufzeit ein Sonder­
kund gungsrecht des Auftraggebers gem Anlage Nr __ vereinbart 

5.4 Vergütung/Zahlungsfristen für Pflegeleistungen 

5.4.1 Vergütung 

[l De Pfege ist (be fester Laufzeit) 1risgesamt 'i'ltt dem Pauschalfestpreis* aogego ten 

De• Vergutungsante1 für d'e Pf1ege am Pauschalfestpreis* oeträgt __ Euro"' 

C Die gesonderte Vergutung fü'" die Pflege insgesamt (be1 fester Laufze t) beträgt pauscha 
Euro. 

C De gesonde'1e '11onatlic'1e VergutJng für die Pflege betragt pauschal __ Euro. 

n Für deri Ze1t•aum bis ZU'11 Ablauf der Ve•jäl1rungsfrist der Sach~änge ansprüche wird eine 
abweichende rnonat iche Vergütu'ig in Höi-ie von pauscriol __ Euro vere1ribart 

D De Ve'"gütJng fur die Pflege gemäß Num~er(n) __ (hier die re eva'1ten Nummer(n) aus Numme· 
5 1 ei 1tragen) erfolgt geso 1dert nach Aufwa 1d gemäß Num 11er 7 

D '11 t einer Ooergre"lze 1n Höhe von __ Eu, o 

[J Dabe st Persona de'" Kategorie(n) __ einzusetzen 

D De Vergütung erfolgt gemäß Anlage Nr __ 

5.4.2 Zahlungsfristen für Pflegeleistungen 

C monatl eh (zahlbar bis zum 15. eines jede'1 IV1onats) 

L quarta swe se (zahlbar bis zum 15 des zweiteri QJarta smo'iats) 

D Jahr Ich (zahloar 01s zu'Tl __ ) 

D e1nma 19 zum __ 

D gemäß Anlage Nr __ 

5.5 Sonstige Regelungen zu Pflegeleistungen 

5.5.1 Abnahme der Pflegeleistungen 

D Besondere Regelungen zur Ab'1ahme ergebe'1 sich aus de· An age Nr __ . 

5.5.2 Dokumentation der Pflegeleistungen 

L Abweichend vori Ziffer 4 5 Satz 1 EVB T ErstellJ'igs AGB ist der Auftragnehmer 1n dem 1n Anlage 
Nr __ aufgeführten Umfang verpflichtet die 1m Rahmen der Pflege durchgefu11rte'1 Maßnahmen 
zu dokument e'"en 

2 Der Auftragnehmer hat den Anteil der Pflege an dem Pauschalfestpreis* anzugeben, selbst wenn in Nummer 1.2 keine gesonderte 
Ausweisung von Preisanteilen vorgesehen ist. Dies allein, um die Berechnung der Haftungsobergrenze gemäß Ziffer 14 .2 EVB-IT Er­
stellungs-AGB und - bei Vereinbarung einer gesonderten Ausweisung - eine Bewertung des Pauschalfestpreises* zu ermöglichen. 

Die mit * gekennzeichneten Begriffe sind am Ende der EVB-IT Erstellungs-AGB definiert. 
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6 Weitere Leistungen nach der Abnahme der Werkleistungen 

6.1 Weiterentwicklung und Anpassung 

C Der AJftragneh'ller verpfilc'1tet sich. die Werkle stung Jewe1 s nacri den Ve•einoaru"'lgen 1'1 Anlage 
Nr __ weiterzuentw ekeln, zu optimieren und ari die sich ändernden Bedu'inisse des AJftragge­
bers anzupasse'1 Soweit 1'1 der Anlage nichts anderes geregelt ist erfolgt die Beauftragung entspre­
chend den Konditionen dieses Vertrages Jnd der einbezogenen EVB-IT Erstellungs AGB 

6.2 Sonstige Leistungen 

6.2.1 Leistungsumfang 

L' De'" Umfang der so"'lst1gen Le st,mgen riach der Annahme der- Werkle1stungen erg bt sich aus Anlage 
Nr 

6.2.2 Vergütung 

C Die sonst gen Leistungen nach der Abna1me s1'1d mit dem Pauschalfestpreis" abgegolten. 

D Der Vergütungsante1 am PaJschalfestpre1s" fur sonstige Leistungen nach der Abnahme be­
t'"agt __ Euro 

[l De sonstigen Leisturigen nach der Abnaiime s1'1d 'l1 t der pauschalen Vergutung für die Pflege ge­
mäß Nummer 5 4 1 abgego ten 

C Die gesonde1e Vergütung für sonstige Leistungen "'lach der Abnahme beträgt pauschal __ Euro 

D De Vergütung erfolgt gesondert nach Aufwand gemäß NJmmer 7 

D 'l1 t einer Ooergrerize 1n Höhe von __ E:uro 

n Dabe st Persona: de• Kategone(n) __ einzusetzen 

7 Ergänzende Vereinbarungen bei Vergütung nach Aufwand 

7.1 Vereinbarung der Preiskategorien bei Veraütung nach Aufwand 

Preis 1nl"er lb de 'reis innert- lb der 

Beze1ch ung 
Z 1ten gemciß Zeilen ger1dß 

Lfd Nr 1\1;.ir r i 4 Nur1 2 
der Persorn:ilkateg 

~ 

<:.tunci Tc; '3tunrl,., T 

' 2 3 4 5 f) 

1 egone 

„tegone _ 

1 egone 

7.2 Zeiten der Leistungserbringung bei Vergütung nach Aufwand 

C Leistungen des Auftragneiimers we'"de'1 eroracht 

Die mit * gekennzeichneten Begriffe sind am Ende der EVB-IT Erstellungs-AGB definiert. 
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7.2.1 Während der Geschäftszeiten an Werktagen (außer an Samstagen und Feiertagen am Erfül­
lungsort) 

w ! -1 U1~ 

[,' 1 u 

[ ;c:. 1 1 

1 u 

7.2.2 Außerhalb der Geschäftszeiten an \/\/erl<tagen (außer an Samstagen und Feiertagen am Ertül­
lungsort) 

w ! -1 U1~ 

" \, 1~ 

[ ;c:. 11 1 1 

c 1 u 

7.2.3 Während sonstiger Zeiten 

Wochentag UI 

~ rrstag ~ 

"' nntag /(, l t r 

1 1e'1ag a'Tl Erfull !lgsort \ ) l 

C Weitere Vereinbarungen gemäß Anlage Nr __ 

7.3 Abweichende Regelungen für die Bestimmung und Vergütung von Personentagessätzen 

D Abweichend von Ziffer 8 5 Satz 1 FVB-IT Frstellungs-AGB kennen oel entsprechendem Nnchwe s 
fur eine'l Personentag bis zu • 0 Stunden Abgerec~'let werden 

D Abweichend von 7 ffer 8 5 Satz '2 u 1d Satz 3 EVB- T FrstellJngs-AGB w1•d Folgendes vereinbart 
E:.1n voller Tagessatz kann nur n RechnJ'lg gestellt werden, wenn mindestens • 0 leitstunden geleis­
tet wurden Werde'l weriiger a s 10 Zeitstunden pro Tag geleistet, s nd d ese ante lig 1'1 Rech"'lJng zu 
stellen 

D Weitere Vereinba•u'lgen gemäß Anlage Nr __ 

7.4 Reisekosten, Nebenkosten*, Materialkosten und Reisezeiten 

7.4.1 Reisekosten, Nebenkosten* und Materialkosten 

D Re S81(0Sten werde"'l 'llCht gesondert vergütet 

D Re sel(osten we•de'l vergutet gemaß Anlage Nr __ 

[l Neoenkosten* werden nicht aesondert veraütet 

Die mit * gekennzeichneten Begriffe sind am Ende der EVB-IT Erstellungs-AGB definiert. 
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c 

D 
[J 

7.4.2 

D 
c 
c 
7.5 

c 
7.6 

LJ 

c 

8 

D 

Lfd. 

Nr. 

1 

2 

3 

4 

5 

D 
~ 
D 

1 

Nebenkosten* werden verg~tet gemäß Anlage Nr __ 

Matenalkosten werden '11cht gesonde1 vergutet 

Mater·alkosten werden vergutet gemäß A'11age Nr __ . 

Reisezeiten 

Re sezelten we„den '11cht gesondert vergütet 

Re seze1ten we„den zu 50 % als Aroe1tsze te1 vergutet 

Re seze1ten we'"den vergutet gemäß Anlage Nr __ . 

Besondere Bestimmungen zur Vergütung nach Aufwand 

Besondere Best1•nmungen zu„ Vergut„mg nach A..ifwand sind 1n Anlage N„ __ vereinbart 

Preisanpassung für Pflegeleistungen, die nicht Im Pauschalfestpreis" enthalten sind 

Gemäß Zffer 8 6 EVB- T Frstell..ings-AGB wi•d ei'1e Preisanoass..ing vere nba'1 für Pflegeleistungen 
gemäß Nummer(n) __ (hier entsprechende Nummer(n) e1ntrage'1 5 1 1 undtode„ 5.1 2). 

Abweichend von Ziffer 8 6 EVB IT Erstellungs AGB w1„d e ne Pre1sanpass„mg fur Pflegeleistungen 
nach Maßgabe der Anlage Nr. __ vere1'1Dart. 

Termin-, Leistungs- und Zahlungsplan 

Der Termin- und Leistungsplan ergibt sich aus folgender Tabelle: 

Bezeichnung der zu erbringenden Leistung Art des Leistungszeit 

Termins (Datum oder Zeitpunkt 

MS\ BzA2
, nach Zuschlagsertei-

BzTA3
, TA4

, lung} 

VE5 

2 3 4 

-MS - Me1lenste1n 
BzA = Bereitstellung zur Abnahme 
BzTA =Bereitstellung zur Teilabnahme 
TA= Teilabnahmetermin 
VE = Vertragserfüllungstermin* (Abnahme) 

Der Termin- und Leistungsplan ergibt sich aus Anlage Nr. __ . 

Die Zahlung erfolgt nach der Abnahme. 

Der Zahlungsplan ergibt sich aus Anlage Nr. __ . 

Leistungsort Bemerkungen 

(einschließlich An-

schrift} 

5 6 

Die mit* gekennzeichneten Begriffe sind am Ende der EVB-IT Erstellungs-AGB definiert. 
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9 Kommunikation 

9.1 Ansprechpartner 

Name: 

Ansprechpartner des Auftragneh­
mers 

Position: Geschäftsführer 

Organisationseinheit/Abteilung: TRIGA IT-Solutions GmbH 

Telefon: 

Fax: 

E-Mail: 

Pasta nschrift: 

9.2 Störungs- bzw. Mängelmeldung 

9.2.1 Form der Störungs- bzw. Mängelmeldung 

Ansprechpartner des Auftraggebers 

NR324 

Abteilung Naturschutz 

Neuenfelder Str. 19, 21109 Hamburg 

D Die Störungs- bzw. Mängelmeldung erfolgt abweichend von Ziffer 10.3 EVB-IT Erstellungs-AGB in 
der Regel gemäß Anlage Nr. __ . 

9.2.2 Adresse für Störungs- bzw. Mängelmeldung 

Die Störungs- bzw. Mängelmeldung erfolgt 

0 an folgende Adresse: 
., • . • . • . • . • . • . • . • . • . • . • . • „ „ . „„„ ... „„.„.„.„„„„.„.„.„„.„.„„„„.„ • • . • . • . • . • . • . • . • . • . • . • . • . • . • . • . • . • . • . • . • . • . • . • . • . • . • . • . • . • . • . • . • . • . • . • . • . • . • . • . • . • . • . „ „ .„ .„„„ „ .„ .„„ .. „ .„ .„ .„ .„ .„ .„ .„ .„ .„ .„ .„ .„ .„ .„ .„ .. „ .„ .„ .„„„ „ ., 

Name/Firma: 
~· ~· ~· ~· ~· ~· ~· ~· ~· ~· ~· ~' " '"''"''"''"''"''"''"''"''"''"''"''"''"''"''"''"''"''"''"' ~' ~' ~' ~' ~' ~' ~' ~' ~' ~' ~' ~' ~' ~' ~' ~' ~' ~' ~' ~' ~' ~' ~' ~' ~' ~' ~' ~' ~' ~' ~' ~' ~' ~' ~' ~' ~' ~' ~' ~' ~' ~' „ „ .„ .„„„„.„ .„„ .. „ .„ .„ .„ .„ .„ .„ .„ .„ .„ .„ .„ .„ .„ .„ .„ .. „ .„ .„ .„„„„., 

OrganisationseinheiUAbteilung: 
:-······················""" """"""""""""""""""""""""""""""""" " ' " ' " ' " ' " ' " ' " ' " ' " ' " ' " ' " ' " ' " ' " ' " ' " ' " ' " ' " ' " ' " ' " ' " ' " ' " ' " ' " ' " ' " ' " ' " ' " ' " ' " ' " ' " ' " ' " ' " ' " ' " ' "'" '" '""" " '" '"'"''" '" '" '" '" '" '" '" '" '" '" '" '" '" '" '" ' '" '" '" '""" " " 

D Postanschrift: 
" ' " ' " ' " ' " ' " ' " ' " ' " ' " ' '' ~· ~· ~· ~· ~· ~· ~· ~· ~· ~· ~· ~' " '"''"''"''"''"''"''"''"''"''"''"''"''"''"''"''"''"''"''"' ~' ~' ~' ~' ~' ~' ~' ~' ~' ~' ~' ~' ~' ~' ~' ~' ~' ~' ~' ~' ~' ~' ~' ~' ~' ~' ~' ~' ~' ~' ~' ~' ~' ~' ~' ~' ~' ~' ~' ~' ~' ~' „ „ .„ .„„„„.„ .„„ .. „ .„ .„ .„ .„ .„ .„ .„ .„ .„ .„ .„ .„ .„ .„ .„ .. „ .„ .„ .„„„„., 

D Telefon: 
.:„ • . • . • . • . • . • . • . • . • . • . • „ .„ „„.„„„„.„.„.„„„„.„.„.„„.„.„„„„.„ • • . • . • . • . • . • . • . • . • . • . • . • . • . • . • . • . • . • . • . • . • . • . • . • . • . • . • . • . • . • . • . • . • . • . • . • . • . • . • . • . • . • . „ „ .„ .„„„ „ .„ .„„ .. „ .„ .„ .„ .„ .„ .„ .„ .„ .„ .„ .„ .„ .„ .„ .„ .. „ .„ .„ .„„„ .„ , 

D Fax: 
„ ................ „ „ • . • . • . • . " .~·~·~·~·~·~·~·~·~·~·~·~·~·~·~·~·~·~···'"''"''"''"''"''"''"''"''"''"''"''"''"''"''"''"''"''"''"''"''"''"''"' '"''"''"''"''"''"''"''"''"''"''"''"''"''"''"''"''"''"'~' „ „ .„ .„„„„.„ .„„ .. „ .„ .„ .„ .„ .„ .„ .„ .„ .„ .„ .„ .„ .„ .„ .„ .. „ .„ .„ .„„.„„ , 

D E-Mail: 
:-······················""" """"""""""""""""""""""""""""""""" " ' " ' " ' " ' " ' " ' " ' " ' " ' " ' " ' " ' " ' " ' " ' " ' " ' " ' " ' " ' " ' " ' " ' " ' " ' " ' " ' " ' " ' " ' " ' " ' " ' " ' " ' " ' " ' " ' " ' " ' " ' " ' "'" '" '""" " '" '"'"''" '" '" '" '" '" '" '" '" '" '" '" '" '" '" '" ' '" '" '" '""" " ': 

D Web-Adresse: 

0 gemäß Anlage Nr. __ . 

Die mit * gekennzeichneten Begriffe sind am Ende der EVB-IT Erstellungs-AGB definiert. 
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10 Regelungen zu Reaktions*- und Wiederherstellungszeiten*, Hotline und Teleseivice* 

10.1 Reaktions-" und Wiederherstellungszeiten" 

[l Es we-de'1 folgende Reakt1c-.s * ...:1d W1ederherstel ungs~-,··~n· vere nbart 

Mange klasse Reakt1onsze t* W1ederhe stellungszert* 
in Stunden i" Sunden 

c tr ebsverh1ndernder Mangel 

[ ebsbehinaernder 'v1argel 

L cl'te• Mangel 

[l De Reaktions-" und W1ederherste lungsze1ten* werden in An age Nr __ festgelegt 

C Weitere Vere1'1bar;.mgen (z 8 ReaKt1onszeiten*, W ederherstel ungsze1ten*, Service Level Agree 
merit) gemäß Anlage Nr __ . 

Reaktions--- und W1ederl1erste lungsze1ten* beginnen aussch 1eßlich mit de'il Zuga~g der Störungs- bzw 
Mängelmeldung während der vere nbarten Serv1ceze-ten „md laufen aussc~l1eßl1ch währe'ld der verei'lbar­
ten Serv1ceze1ten 

Ergänzend können n Num'ller 16 fü- die N1chte1nhaltung der o g Zeiten Vertragsstrafen vere noart werden 

10.2 Seivlcezeiten 

D Fs we-de'I folge'lde Serv·cezeite 1 veremoart 

UI ·n 

~ vor l h 

t VCll 

VC l b Lh 

Sonntage" vc ,, ) 

, 1 i=ere iagen am Erf„.J:ungsort vr r r 

D Weitere Veretnba"u'lgen zu Se-viceze ten ge'11äß Anlage Nr __ 

10.3 Hotline 

D Der Auftragnehmer gewährt et'le telefon sehe deutschsprachige Unterstutz„mg (Hotline) zu folgen­
de'1 Le1te'1 

u 

Die mit * gekennzeichneten Begriffe sind am Ende der EVB-IT Erstellungs-AGB definiert. 

Version 1.0 vom 08.07.2013 ~VB·il 



EVB-IT Erstellungsvertrag Seite 18 von 21 

Vertragsnummer/Kennung Auftraggeber BB 10003118/003/14 
Vertragsnummer/Kennung Auftragnehmer __ _ 

I · 1 
on 1 

.m 1 - t 

Sonntage" on 1 

n i::e1e'iagen am Erfullungsort 'Oll "" nr 

D Weitere Ve'e1nbarungen zur Hotl ne (z B Kreis der Berecht gten Leistungsumfang) ge'lläß Anlage 
N„. __ 

10.4 Behandlung von Änderungsverlangen (Change Requests) 

D Ergänzend/abwe1che'1d zu/vori Ziffer 16 EVB-IT Erste lungs-AGB sind die Vereinbarungen über die 
Behandlung von Änderu'1gsverlangen (Cha'1ge Requests) die wä!"J'erid der Vertragsdauer vo'YI A.Jf­
traggeber vo„georacht werde'1 festge egt in Anlage Nr __ 

11 Weitere Pflichten des Auftragnehmers 

Der Auftragnehmer hat folgende weitere Pflichten: 

11.1 Besondere Anforderungen an Mitarbeiter des Auftragnehmers 

D Mindestanforderungen an das einzusetzende Personal des Auftragnehmers ergeben sich aus Anla­
ge Nr. __ . 

11.2 Kapier- oder Nutzungssperre* 

D Die Leistungen des Auftragnehmers weisen keine Kapier- oder Nutzungssperren* auf. 

D Die Leistungen des Auftragnehmers weisen folgende Kapier- oder Nutzungssperren* auf: __ . 
Näheres siehe Anlage Nr. __ . 

11.3 Mitteilungspflicht bezüglich der zur Vertragserfüllung eingesetzten Werkzeuge" 

D Der Auftragnehmer teilt dem Auftraggeber mit, dass er folgende Werkzeuge* für die Erstellung der 
Individualsoftware*, die für die Bearbeitung und Umgestaltung der Individualsoftware* notwendig 
sind, 

D verwenden wird: __ . Näheres siehe Anlage Nr. __ . 

D entwickeln wird: __ . Näheres siehe Anlage Nr. __ . 

D In Ergänzung zu Ziffer 6.2 der EVB-IT Erstellungs-AGB erstreckt sich die Mitteilungspflicht des Auf­
tragnehmers auch auf die für die Erstellung der Werkleistungen insgesamt eingesetzten Werkzeu­
ge*. 

12 Mitwirkung des Auftraggebers 

D Die Mitwirkung des Auftraggebers ergibt sich aus Anlage Nr. 

13 Abnahme 

13.1 Gegenstand der Abnahme 

D Ergänzende Vereinbarungen zum Gegenstand der Abnahme gemäß Anlage Nr. __ . 

~ Der Auftragnehmer schuldet die zum Zeitpunkt der Bereitstellung zur Abnahme aktuellste Version 
der vereinbarten Software*. 

Die mit * gekennzeichneten Begriffe sind am Ende der EVB-IT Erstellungs-AGB definiert. 

Version 1.0 vom 08.07.2013 ~VB·il 



EVB-IT Erstellungsvertrag Seite 19 von 21 

Vertragsnummer/Kennung Auftraggeber BB 10003118/003/14 
Vertragsnummer/Kennung Auftragnehmer __ _ 

13.2 Testdaten 

D Die Testdaten erstellt der Auftraggeber. Einzelheiten gemäß Anlage Nr. __ . 

D Die Testdaten erstellt der Auftragnehmer. Einzelheiten gemäß Anlage Nr. __ . 

13.3 Funktionsprüfung 

D Dauer der Funktionsprüfungszeit (abweichend von der 30tägigen Frist in Ziffer 11.2 EVB-IT Erstel­
lungs-AGB): __ . 

D Dauer der Funktionsprüfungszeit für teilabzunehmende Leistungen (abweichend von der 14tägigen 
Frist in Ziffer 11.2 Satz 2 EVB-IT Erstellungs-AGB): __ . 

D Abweichend von Ziffer 11.5 EVB-IT Erstellungs-AGB beträgt der Zeitrahmen fü r erneute Funktions­
prüfungen statt 14 Tagen jeweils __ . 

D Ort und Dauer der Funktionsprüfung(en) ergeben sich aus Anlage Nr. __ (abweichend von Zif­
fern 11.2 und 11.3 EVB-IT Erstellungs-AGB). 

D Die Durchführung der Funktionsprüfung für die Werksleistungen insgesamt erfolgt abweichend von 
Ziffer 11.3 EVB-IT Erstellungs-AGB nicht in der in Nummer 3 genannten, sondern in folgender Sys­
temumgebung*: __ . 

D Die Durchführung der Funktionsprüfung für teilabzunehmende Leistungen erfo lgt abweichend von 
Ziffer 11.3 EVB-IT Erstellungs-AGB nicht in der in Nummer 3 genannten, sondern in folgender Sys­
temumgebung*: __ . 

D Die Regelungen zur Durchführung der Funktionsprüfung und der Abnahme ergeben sich aus Anlage 
Nr. __ (abweichend von Ziffer 11 EVB-IT Erstellungs-AGB). 

14 Mängelhaftung (Gewährleistung) 

14.1 Verjährungsfrist (Gewährleistungsfrist) für Mängel 

~ Es gilt Ziffer 12.3 EVB-IT Erstellungs-AGB mit der Maßgabe, dass für Sachmängel und Rechtsmän­
gel, die nicht Rechtsmängel der Individualsoftware* sind, die Verjährungsfrist statt 24 Monate .12. 
Monate beträgt. 

D Anstelle der in Ziffer 12.3 EVB-IT Erstellungs-AGB geregelten zwölfmonatigen Frist für den Rücktritt 
bezogen auf die Standardsoftware* tritt eine __ monatige Frist. 

D Die Verjährungsfristen für Sach- und Rechtsmängel ergeben sich aus Anlage Nr. __ . 

D Abweichend von Ziffer 12.4 EVB-IT Erstellungs-AGB endet die Verjährungsfrist für Mängel an Teil­
leistungen nicht zwei Jahre nach der Teilabnahme und frühestens neun Monate nach der Gesamt­
abnahme, sondern gemäß Anlage Nr. __ . 

14.2 Weitere Vereinbarungen zur Mängelhaftung 

Die Mängelmeldung erfolgt gemäß Nummer 9.2. 

D Reaktions*- und Wiederherstellungszeiten*, Hotline und Teleservice* im Rahmen der Mängelhaftung 
(Gewährleistung) ergeben sich aus Nummer10 

D Der Ausschluss der Rechtsmängelhaftung wegen Patentverletzungen, die Dritte gegen den Auftrag­
geber wegen einer Nutzung außerhalb von EU und EFTA geltend machen (Ziffer 12.6 EVB-IT Erstel­
lungs-AGB), gilt nicht. 

D Weitere Vereinbarungen gemäß Anlage Nr. __ . 

15 Abweichende Haftungsregelungen I Haftung für entgangenen Gewinn 

D Abweichend von Ziffer 14.5 EVB-IT Erstellungs-AGB haftet der Auftragnehmer auch für entgange­
nen Gewinn. 

D Abweichend von Ziffer 14.1 bis 14.3 EVB-IT Erstellungs-AGB gelten für die Haftung die Regelungen 
gemäß Anlage Nr. __ . 

Die mit* gekennzeichneten Begriffe sind am Ende der EVB-IT Erstellungs-AGB definiert. 
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16 Vertragsstrafen bei Verzug 

D Abweichend von Ziffer 9.3 EVB-IT Erstellungs-AGB wird im Rahmen der Erstellung die Vertrags­
strafenregelung gemäß Anlage Nr. __ vereinbart. 

D Abweichend von Ziffer 9.3 EVB-IT Erstellungs-AGB gilt die dort aufgeführte Vertragsstrafe nicht bei 
Überschreitung der für die Teilabnahmen gemäß Nummer 8 festgelegten Termine. 

D Zusätzlich zur Vertragsstrafe gemäß Ziffer 9.3 EVB-IT Erstellungs-AGB werden in Anlage Nr. __ 
Vertragsstrafen für die Nichteinhaltung der in Nummer 1 O geregelten Reaktions-* und W iederherstel­
lungszeiten* vereinbart. 

17 Weitere Vereinbarungen 

17.1 Übergabe bzw. Hinterlegung des Quellcodes" 

17.1.1 Übergabe des Quellcodes" 

D Abweichend von Ziffer 17 .1 EVB-IT Erstellungs-AGB wird der Quellcode* der Individualsoftware* 
gemäß Anlage Nr. __ übergeben. 

D 

D 

D 

D 

17.1.2 

D 

17.2 

D 

17.3 

D 

D 

D 

17.4 

Abweichend von Ziffer 17.1 EVB-IT Erstellungs-AGB wird die Individualsoftware* gemäß Nummer 
4.4.1 lfd. Nr. __ nur im Objektcode* und nicht im Quellcode* übergeben. 

Abweichend von Ziffer 17.1 EVB-IT Erstellungs-AGB wird der Quellcode* der Anpassungen der 
Standardsoftware*, die nicht gemäß Ziffer 2.2.1 EVB-IT Erstellungs-AGB in den Standard übernom­
men werden, gemäß Anlage Nr. __ übergeben. 

Abweichend von Ziffer 17.1 EVB-IT Erstellungs-AGB wird der Quellcode* der Individualsoftware* am 
Ende jedes Erstellungstages in dem Software-Depository des Auftraggebers gespeichert. 

D Näheres ergibt sich aus Anlage Nr. __ . 

Abweichend von Ziffer 17 .1 EVB-IT Erstellungs-AGB wird der Quellcode* der Anpassungen der 
Standardsoftware* gemäß Ziffer 2.2.1 EVB-IT Erstellungs-AGB am Ende jedes Erstellungstages in 
dem Software-Depository des Auftraggebers gespeichert. 

D Näheres ergibt sich aus Anlage Nr. __ . 

Hinterlegung des Quellcodes" 

Es wird gemäß Ziffer 17.2 EVB-IT Erstellungs-AGB die Hinterlegung des Quellcodes* der Standard­
software* oder Individualsoftware* (abweichend von Ziffer 17.1 EVB-IT Erstellungs-AGB) gemäß An­
lage Nr. __ vereinbart. 

Haftpflichtversicherung 

Der Nachweis einer Haftpflichtversicherung gemäß Ziffer 18.1 EVB-IT Erstellungs-AGB wird verein­
bart. 

Datenschutz, Geheimhaltung und Sicherheit 

Ergänzend zu bzw. abweichend von Ziffer 19 EVB-IT Erstellungs-AGB ergeben sich Regelungen zur 
Geheimhaltung bzw. zur Sicherheit aus Anlage Nr. __ . 

Da durch den Auftragnehmer personenbezogene Daten im Auftrag des Auftraggebers verarbeitet 
werden sollen (Auftragsdatenverarbeitung), treffen die Parteien in Anlage Nr. __ eine schriftliche 
Vereinbarung, die zumindest die gesetzlichen Mindestanforderungen beinhaltet (z.B. gemäß § 11 
Absatz 2 BDSG). 

Die Parteien treffen sonstige Vereinbarungen zum Datenschutz gemäß Anlage Nr. __ . 

Kündigungsrecht des Auftraggebers 

Die mit * gekennzeichneten Begriffe sind am Ende der EVB-IT Erstellungs-AGB definiert. 
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D Abweichend von den gesetzlichen Regelungen und Ziffer 15.3 EVB-IT Erstellungs-AGB ergeben 
sich die Ansprüche des Auftragnehmers bei einer Kündigung des Auftraggebers gemäß§ 649 BGB 

aus Anlage Nr. __ . 

17 .!5 Soru!ti;• Y•11:inb11A111Qllln 

l8l S11:111stlg~ V1€1r~i'nbarungCJn: R.ahnunasansch:rlft: 

1BeNirde-filr Sta:dtentwic~ung 1.1 rl<! Umwalt 
Neuenfclder Stmße 19 

22222 H;imburg 

D Die sanaUgen Vere nbarungen erg&?Jen sich aus Anlage Nr. _ . 

/(/{ 2lt.ZAY Hambu19 , 21}1~,t..f"~ 
Ort Oatum Ort omum ' 
NG,A IT ..S<lh.Jij(JM Gm'l:JH BBMrcte rur smcrtMtwictiW · untl umweit 

Die mit * gekennzeichneten Begriffe sind am Ende der EVB-IT Erstellungs-AGB definiert. 
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Behörde für Stadtentwicklung und Umwelt Hamburg, den 20.11.2013 

Telefon 

IT-Vorhaben „Anpassung KompensationsVerzeichnis" 

Das Kompensationsverzeichnis bei NR3 soll aktualisiert und der bestehende Datenbank-Teil 
von MS Access auf Oracle umgestellt werden. Die Daten sollen auf dem BSU-SDE Server 
bereitgestellt werden. 
Daten für das Kompensationsverzeichnis (GIS + Datenbank) werden ausschließlich von 
BSU/NR3 Mitarbeitern eingegeben. 
Als GIS Software wird ArcGIS der Firma Esri in der Version 10 verwendet. 
Ansicht der GIS- und ausgewählter Datenbankdaten ist FHHweit erforderlich (wms-Dienst ?) . 

Die öffentliche Bereitstellung von Daten aus dem Kompensationsverzeichnis über das internet 
gemäß Transparenzgesetz ist nicht Bestandteil dieses Auftrags. 

Leistungsbeschreibung 

• Analyse der bestehenden Datenbankstruktur 
• Sichtung und Prüfung der bestehenden Daten in MS Access 
• Konzeption und graphischer Entwurf einer Benutzeroberfläche 
• Entwicklung eines Datenbankmodells und lmplemention in ORACLE 
• Übernahme der bestehenden Daten nach Maßgabe der Anlage 1 
• Einbindung von neuen Daten /Tabellen in die Datenbankstruktur 

(werden vom Auftraggeber in Excelformat geliefert) 
• Entwicklung einer Wiedervorlagefunktion anhand zweier Daten (Datum+ 

Ansprechpartner) aus der Datenbank in Form eines Popup-Fensters beim Startvorgang 
• Softwareentwicklung (Konzeption, Aufbau Formulare) 
• Entwicklung von Funktionen 

o Schnittstelle zwischen Datenbank und GIS-Software (Version 10) 
o Wechsel von Datenbank zur GIS-Software 

mit und ohne ausgewählten Daten in beiden Richtungen 
o Erstellung von Abfragen in der Datenbank für Auswertungen 
o Berichts- / Reportfunktion für ausgewählte Vorhaben 

• Installation der neu entwickelten Software 
auf mindestens drei Arbeitsplatzrechnern in der BSU 

• Einweisung der bedienenden Mitarbeiter 



Anlage 1 - Leistungsbeschreibung „Anpassung Kompensationsverzeichnis" 

Allgemeine Angaben 

Vorhaben A-001 I I F~or aolheben ~ 1 
Sachstand 

Bebauungsplan Altona-Altstadt 21 

[~l~!·.~:.-~~·.!~~.~~.·~~~:.i Bngriffsbeschreibung Laoe Eingriffsnädle Auso!eichs- undErsa1zmaßnahmen BPlanfestsetrungen Ausgleichsabgabe Bllanl.ierun9 

Vorfl•""'1Nr.: 1 A-001 ~ Akl•n•eid><n 1 81172-01121 
Ein!Jahed„tllil Letztes KorrektU'dati...rn 

l 12.oa.2002 

Eilgriffsbezeic.hnung: !Bebauu ngs plan Ntona-A!tstadt 21 

: · s :: jccs:msc a :c u:c::::a:rgssaa E!I 
Verfllt\reMart: l B-PI an An2ahl de!" Ausgleichsf!.3chen r--

Zubss1..m!J.,'ibchbrdc: !Beschluß der Bürgersdiaft: G 
.A.nmerkungen: 

nur Misch- (MI) und Kerngebiet (MK) als E1ngn1fsftäche 1m GIS dargestellt 

Aus4eich iTI BRan !Keine Maßnahmenftächen (f--F!ächen) festgesetzt 

Lil!IC de:i vom~bens- ITI ßczi"k 

1 Hamburg-Mrtte GJ 

Ersatzlos streichen: 
• UVP - ja / nein 
• Eingriffsgruppe 
• Rechtsgrundlage 

Zus.tandig'kcil 

BBV [StEB) GJ 

• Anzahl der Ausgleichsflächen 
• Summe der Ausgleichsflächen in ha 
• Zeitpunkt des Antrages 

Änderungen: 

~~: Zu'b»-u:ngiGm: 

1 -............ 1 21.091999 

• Verfahrensart in der hinterlegten Tabelle um Rechtsgrundlage ergänzen 
• Ausgleich im BPlan: Auswahlmenü ergänzen 
• Statt „Lage des Vorhabens im Bezirk" besser „Lage des Eingriffs im Bezirk" 

ergänzen um Anzeige der Gemarkung (Nr. + Name aus Menü) +Straßenname 
• „Zuständigkeit" ändern in „Vorhabenträger", 

Menü mit neuen Inhalten (priv. Vorhabenträger, Bezirke, HPA, LSBG, DB, HHA) 
• Statt „Eingabe durch" Angabe des „Ansprechpartners" (auch Bezirkskollegen) 

Neu 
• Herrichtung abgeschlossen: ja/ nein 
• Herrichtung soll abgeschlossen sein bis zum - Daturnfeld 

Dieses Datum wird für Wiedervorlagefunktion genutzt 
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Eingriffsbeschreibung 

Vorhaben A-001 11 
Bebauungsplan Altona-Altstadt 21 

_ F1_1e_1 a_uf_he_be_n -l '1! 1 
Sochsland 

Al lgemeine Angaben [~.1.·~.~.~~~~~.~.~-.~.~:!.~~~~.~J Lage EmgriffsTiädle Ausgleiclls- und Er.sa1Zmdßnahmen BPlanfestsetrungen Ausgle1d1sat>gabe Bilann erung 

Beschreibung de:s: Eingriffs: 

1se Flächenin.snsp1uchnaf-1me r---ha 
Dauem<le FlöcheninanspiU<:hnohme ~ha 

Vermeidung von Beeintriichlig1Jngen: 

Ersatzlos gesamte „Eingriffsbeschreibung" streichen 

Neuaufnahme von folgenden Punkten auf der 1. Seite 

• gesetzlich geschützter Biotop gern. § 30 BNatSchG betroffen Oa I nein) 
• Eingriff innerhalb eines Schutzgebietes (NSG, LSG, ... ) 
• erheblich Beeinträchtigungen auf bestimmten Flächen: 

ldw. Fläche 
Gehölze 
Gewässer 
Hafen 
Städt. Grünfläche 
Brachfläche 
Sonstige Flächen 

ja I nein 
ja I nein 
ja I nein 
ja I nein 
ja I nein 
ja I nein 
ja I nein 

Fl 
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Lage Eingriffsfläche 

Vorhaben A-OC>1 1 I _ Fi_le_r ""_ Fh_e_ben____, ~ 1 
Sachstand 

Bebauungsplan Altona-Altstadt 21 

[ Allgemeine Angaben 1 Eingri ffsbeschreibung l[~ ii·9~··~_i_~_ijfi~~ii.~i:ij .. eJ Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen 1BPlanfestselzungen 1 Ausgleichsabgabe 1 BilanZJerung [ 

E" gr<F•fliiche N1.: r "PP P 
Boziik Gemarkung 

Straße: IBrerte Straße 
~ 1 GJ 1 

Keine eigene Seite für „Lage Eingriffsfläche" 

Eine Vorhabensnummer entspricht immer einer Eingriffsfläche, daher keine 
Unterdatensätze. 

Für die Lage des Eingriffs I Vorhabens ist Bezirk, Gemarkung und Straße ausreichend 
(1. Seite um Gemarkung und Straße ergänzen) 
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Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen 

Vorhaben A-001 II Filte< oufheben ~ 1 

Sachstarrl 
Bebauungsplan Altona-Altstadt 21 

! Allgemeine Angaben 1 EJnQrinsbesdlrelbung 1 Lage Eingriffsftädle 1 Ausaleichs- uncl Ersatzmiißnahmen j BPlanfestsetzun9en 1 Aus!;]l eichs abgabe 1 Bilanzjerung l 

Ausoleichs-/Er0!atima'l.nahmeN1. ji von~ ~~ 

BezeChnuno der M11ßnahne 

SDfidNdiftMMtilhii!iiiM 

ar.s":tn~ti=i11 s1i:ihi:i 6P1anf.:istsetzunq.:in 

Größe de! MoilNhirenl\äche 0 h• 

Schutzkategorie nach HmbNatSchG · 

ILandschaltsschutzgeoiet t:J 
AusführllrlgtplatVrig dutch 

Bezirk Gernarku~ Nr.: FU-stück w.w ttw. 

~ 1 1 GJ I 

ersatzlos streichen 
• Straßenname 
• Flurstücksnummer + teilweise Oa/nein) 

Änderungen 
• Bezeichnung der Maßnahme als (kleineres) Textfeld beibehalten 

und um auswertbare Maßnahmentabelle ergänzen (Bremer Liste, mehrere Kategorien ?) 
• „Größe der festgesetzten Ausgleichsfläche gemäß LBP" in ha 
• „Ausführungsplanung durch:" ändern in „Umsetzung durch:" als freies Textfeld 
• Pflegezuständigkeit um Auswahlmenü ergänzen (SoV, Antragsteller, Bezirk, .„) 
• Darstellung von mehreren Ausgleichsflächen pro Vorhaben tabellarisch auf einer Seite !!! 

Neu 
• Wenn Ausgleichsfläche kleiner als 1 ha, dann „kleiner als 1 ha" Oa / nein) 
• Ausgleich gern. Eingriffsregelung ja / nein 

Ausgleich für gesetzl. geschütztes Biotop ja / nein 
Ausgleich für Artenschutz ja / nein 

• Sicherung der Fläche soll erfolgen durch: 
Auswahlmenü (AGV, W BSU/NR3, Dienstbarkeit, .„ ) 

• Bewirtschaftungsvertrag Oa / nein) 
• Ersatzahlung Oa / nein) und Betrag 
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BPlanfestsetzungen 

Vorhaben A..001 11 F!Rer autheben 

Bebauungsplan Altona-Altstadt 21 

AJ lgemeineAngaben Eingriffsbeschreibung Lage Eingriffsflädle Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen BPlan festsetzungen Ausgleichsabgabe Bi lanzierung 

§2 Für die Ausführung des Bebauungsplans gelten nachstehende Vorschriften: 

2 . Auf der mit (A) bezeic hneten Fläche d es Gewerbegebiet.s s ind die Dachfläche n extensiv zu begrünen_ 

6. Auf ebener<figen S tell platzanlagen ist nach jedem vierten Stellplatz ein 9roßkroniger Baum zu pilanz en_ Im Kronenbereich jedes Baumes ist eine offene 
Vegelalionsftäche von mindestens 12m2-anzu!egen_ 
7. Für festgesetzte Baum- und Strauchpftanzungen sind· standortgerechte Laubbäume und Sträucher zu wrwenden Großk:ronige Bäume müssen einen 
Stammumfang von mindes1ens 18 cm, kleinkronige einen Stammumfang von mindestens 14 cm in j eweils 1m Höhe über dem Erdboden .gemessen 
aufwei sen. Oie entlang des Flamingoweges festgesetzte Fläche zum An pflanzen von Bäumen und Sträuchern kann für einen Sielansc;h\uß der 
Gewerbefläche bis zu einer Breite von 5 Metern unterbrochen werden 
8 . Auf den privaten Grunds1ücksflächen mit Ausnahme des Gewerbege biets sind Fahr- und Gehwege sowie Stell plätze in wasser- und !uftdurdilässigem 
Aufbau herzuste llen. 

Anmerkung: Reines Gewerbegebiet {GE) wurde nicht ausgewresen, 
Das (A) unte r Punkt 2.. ist im BPlan nur bei Kerngebietsausweisungen (MK) eing.et ragen !!! 

BPlanfestsetzungen als Textfeld beibehalten 

Ausg le ichsa bga be 

Vorhaben A-001 II 160 ~ oi lHI 
Bebauungsplan Altona-Altstadt 21 

Allgemeine Angaben Eingril'fs besdlreibuno Lage E.ingriffsTiäche 
-~~~ 

Wurde eine Ausgfeichsabgabe festgesetzt? iii" 

Betrag: 

0.00 € 

Diese extra Seite ersatzlos streichen, aber 

• Ersatzahlung Oa /nein) und Betrag auf der Ausgleichsseite einfügen 

0 



Anlage 1 - Leistungsbeschreibung „Anpassung Kompensationsverzeichnis" 

Bilanzierung 

Vorhaben A-001 1 I 
Bebauungsplan Altona-Altstadt 21 

Quantitative Bilanzierung nach Staatsrätemodell 

Tier- und Pflanzenwelt 
Punkt11>iert Eingriff 

Punkt1R1ert Ausgleich 

PunklwertgewinnNerlu:t 

Gewässer 
Punktwert Eingrtf BW 1 
Punkll'lert Au;gletch BW 
PunklwertgewinnNerlu.t OW 1--------

760 ~ 

Liindschiiftsbild 
Punktwert Eingrrf BL 

Punkl,.,ert Au•gl"1ch BL 

PunklwertgewinnNerluS:t OL 

Er!.ä!Aerung: Punkt1J11ert Eing1iff (Dilferenz 2wischen Bestand und Pl~m.1rrg ohne Ausgleich) 

Punktwert Ausgleich (Aufwertung durch Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen) 

Punktwertg""'nnNerlusl (D rlferenz '"'sehen Eingiff und Aus~erchJ 

Bilanzierung komplett ersatzlos streichen 

Fiter aufheben 

Sachstand 



TRIGA IT-Solutions GmbH KompensationsVerzeichnis 
Anlage l zum Angebot Punkt 9: Anlagen zum Angebot 

Anlage 2 

Angebot 
Das nachfolgende Angebot basiert auf der vorliegenden Leistungsbeschreibung vom 20.11.2013 und den von 

uns in der Anlage 1 zum Angebot zu „8. Besondere Bemerkungen des Bietenden" aufgeführten Anmerkungen 
zum Lastenheft. 

Pos. Leistung 

1 Datenmodell /Aufbau der Datenbank 

2 Altdatenmigration 

(Analyse der Inhalte der bestehenden Datenbank, Datenkorrekturen /-ergänzungen 
(soweit global durchführbar, keine manuelle Einzeldatenbearbeitung), Übernahme 
raumbezogener Daten {Ausgleichsflächen und Bebauungsplan in Planung) 

3 Softwareentwicklung 

4 Technische Dokumentation 

5 optional: Benutzerdokumentation 

6 Projektbesprechungen/ Projektmanagement 

(Klärung fachlicher und funktionaler Anforderungen, Technische Rahmenbedingungen; 
Besprechungen vor Ort einschl. Vor- und Nachbereitungen) 

7 Einweisung der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

Zusammenfassung 

1 Summe Zeitaufwand in Tagen der Positionen 1-4 und 6-7 

Tagessa 

zzgl. 19% MwSt. 

Summe Kosten incl. 19% MwSt. 

2 Optionale Position S 

Tagessa 

zzgl. 19% MwSt. 

Summe Kosten incl. 19% MwSt. 

09.U.2013 

TRIGA IT -Solutfons GmbH 

Parbtraße 20d 

21244 Buchholz ~ • C!:..l!.IJ': . • . 

Aufwand Tage 

Tage/ Kosten 

17.340,00 Euro 

3.294,60 Euro 

20.634,60 Euro 

2. 720,00 Euro 

516,80 Euro 

3.236,80 Euro 

Seite l von l 



Anlage 3 

Nutzungsrechte 

(1) Der Auftragnehmer räumt dem Auftraggeber das nicht ausschließliche, 
dauerhafte, unbeschränkte, unwiderrufliche und innerhalb der Verwaltung der 
Freien und Hansestadt Hamburg übertragbare Nutzungsrecht an der im 
Rahmen des Vertrages zu entwickelnden Software ein. Der Auftraggeber 
erhält den dokumentierten Quellcode der entwickelten Software. 

(2) Der Auftraggeber darf die im Rahmen dieses Auftrags erstellte Software 
(Quellcode) für den Zweck der Weiterentwicklung der selbst genutzten 
Anwendung weitergeben. Der Auftraggeber stellt durch geeignete vertragliche 
Vereinbarungen sicher, dass Dritte den Quellcode nicht für die Entwicklung von 
Software verwenden, die nicht vom Auftraggeber selbst genutzt wird und die 
nicht eine Weiterentwicklung der Software darstellt. Eine darüber hinausgehende 
Weitergabe des Quellcodes ohne Zustimmung des Auftragnehmers ist nicht 
zulässig. 

(3) Der Auftragnehmer behält das unbeschränkte Recht, die entwickelte Software 
weiterzuentwickeln und zu vermarkten. 

(4) Für den Fall der vorzeitigen Vertragsbeendigung gelten die Absätze 1 und 2 
entsprechend für den bereits fertig gestellten Teil des Werkes. 


